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Bremen, den 26.03.2015 

Begleitmodul 2015 für Sprachberaterinnen und –berater 

„Unterricht in Vorklassen: Schüler/innen mit unterschiedlichem 

Spracherwerbsniveau“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bereits im Kalenderjahr 2014 hat das Landesinstitut für Schule (LIS) im Auftrag der Senatorin 

für Bildung und Wissenschaft ein an die Qualifizierungsmaßnahme der Sprachberaterinnen 

und -berater anschließendes Begleitmodul zum Thema „Sprachberatung in der Praxis/Sek I“ 

angeboten. 

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass wir im Kalenderjahr 2015 wieder ein 

Begleitmodul für Sprachberaterinnen und -berater anbieten können. Das Modul mit dem 

Thema „Unterricht in Vorklassen: Schüler/innen mit unterschiedlichem 

Spracherwerbsniveau“ umfasst 12 bis 15 Fortbildungsstunden und beginnt am 

27./28.04.2015 mit der zweitägigen Veranstaltung „Unterrichtskonzepte für Vorklassen: 

Lernszenarien und mehr“ unter der Leitung von Frau Petra Hölscher. Besonders im Blick ist 

die aktuelle Situation zur Eingliederung von Flüchtlingen in den Unterricht. 

Das Begleitmodul 2015 hat das Ziel, die spezifischen Kenntnisse der Sprachberaterinnen 

und –berater zu vertiefen und die Vernetzung untereinander zu stärken. Sprachberaterinnen 

und –berater, die durch personelle Veränderungen neu mit dieser Aufgabe betraut wurden, 

haben die Möglichkeit, sich für die Aufgabenwahrnehmung fortzubilden. 
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Bitte stellen Sie die Sprachberaterin / den Sprachberater Ihrer Schule zur regelmäßigen 

Teilnahme an dem Begleitmodul frei. Das Modul ist als weiterführende Fortbildung (vgl. 

Verfügung Nr. 21/2010) entsprechend der Planung des LIS verbindlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. 

Dr. Veit Sorge 


